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wenn aucli in ihrer Stimmung etwas gedämpft durch den Gedanken an
den Rücktritt des lieben Freundes und Kollegen, demselben doch sieht-
hare Freude und Genugthuung bereiteten.

Wir sind gewiss, im Namen aller Fachgenossen, welche Herrn
Schlup gekannt haben, zu sprechen, wenn wir ihm, dem überaus fleissigen
Besucher der schweizerischen Forstversammlungen, zu denen er so
manches gediegene Referat, so manches treffende Votum beigetragen
hat, auch namens des Schweizer. Forstvereins die besten Glückswünsche
darbringen.

Graubünden. Kreisförsterwahl. Als Kreisförster des Forst-
kreises Ilanz hat der Regierungsrat gewählt Herrn jBer«7iard
von Chur. Der Genannte, auch in weitern Kreisen bekannt durch eine
Reihe von Publikationen über Wald- und Weidewirtschaft im Hoch-
gebirge, hat seine Stelle mit dem 1. August angetreten.

Oesterreich. Herr Hofrat Professor Dr. W. F. Exner,
z. Z. Rektor der Hochschule für Bodenkultur in Wien, wird infolge
seiner Ernennung zum österreichischen Generalkommissär der Weltaus-
Stellung in Paris 1900 mit Ende dieses Studienjahres aus dem Lehr-
körper der genannten Schule ausscheiden.

Bücheranzeigen —

Neu erschienene Schriften — AfW/ca/vows no«vß/fe.s.

(Nachstehend angeführte Bücher sind vorrätig in der Buchhandlung
Scbwwc? <# Francie in Bern. — Les livres indiqués ci-après se trouvent en
vente à la librairie Sc/wnid <0 FYttwc/ie à Berne.)

Z/'a»iéMa</e»ienf fies /brefs d'après (a ?néf7wdc da cowfrofe. Par ii. B7o77ep

à Couvet. 30 p. in-folio autographiées et 6 formulaires.
Aafarpesehic/ite der dettfscÄe» Nwmjj/"- wrad Bframdröpei von Dr. Cwrf

FVœnWce. Mit 44 Abbildungen auf 15 Tafeln in Schwarzdruck. Magdeburg.
Grewt^scTie Fer7aps&Mc7i7iarcd7w«(jf (E. und M. Kretsehmann). 1897. 406 S. 8".

Preis geh. M. 4. 50, geb. M. 5. 50.

Zhe &wwsf77e7fe F7se7mrc7rf. Nach dem neuesten Stande bearbeitet von
Dr. F. Bade. Mit 2 Tafeln und 16 Textabbildungen nach Originalzeichnungen
des Verfassers. Magdeburg. Crentese7re Fer7a</shae7r7iand?Mwp (R. & M. Kretsch-
mann) 1897. 86 S. 8".

Die rat7one77e 7Tor&u;e7de»-ÄhZfwr. Praktische Anleitung für den Land-
wirt, um ihm bei geringen Kosten eine der lohnendsten Kulturpflanzen zuzu-
führen. Von Oscar Crœse7ï7;e. Bern. Druck und Verlag von A. J". TFpss. 1897.

Ausland — Airawt/c'r.

30 S. 8°.
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Geological Survey of New Jersey. John C. Sinock, State Geologist. iVofes

collected Jttn'ny a wsif to 77ie forests of iîollamd, Ger»! arty, Swlf^erlawt? awd

.France. By Jolt« Gt'/ford. From the annual report of the State Geologist for
1896. Trenton, N. J. MacCrellish & Quigley, State Printers. 1897. 27 p. in-8°.

iUrtlltet'lMByen aits clew forstlicAe» Fersiteltsieesew Oesterrelclts. Heraus-
gegeben von der k. k. forstlichen Versuchsanstalt in Mariabrunn. Der ganzen
Folge XXII. Heft. Heber de» Hm/lnss der Wiiternmy aitf de» HaMw^itteacAs.

Von Josef -Friedn'cA, k. k. Oberforstrath und Direktor der forstlichen Ver-
suchsanstalt in Mariabrunn. Mit 25 Tafeln und 40 Abbildungen im Texte.
Wien. K. u. k. Hof-Buchhandlung IV. FricA 1897. 160 S. gr. 4».

Heber die iVotteewdiybeit i'O» Ferbesserwwye» ?» der scAM!eire?'?se7ie» IVald-
icirtscliaft und die Mittel dieselben anzubahnen. Von 71. Fö7i», Chur. Separat-
abdruclc aus der Zeitschrift für Gemeinnützigkeit. II. Heft 1897. Druck von
Ed. Leemann, Zürich. 1897. 17 S. 8°.

* **

Die teiriscAa/ïiicAe tmd comme?-cielie DescAreiimm? tier
TFa/cter des Dw^a?AscAew Stoaies wem Dr'. M/öerl Bedö, Staats-
Sekretär im Ackerbau-Ministerium und Oberlandforstmeister. 2. Auf-
läge 1896. Budapest. 4 Bände.- Mit der Uebersichtskarte der

gesammten Waldungen des Staates.

Die 1. Auflage des Werkes erschien bei Anlass der Landes-Ausstellung
von 1885. Auf die Jubiläumsfeier des Jahres 1896 erfuhr dasselbe eine Ver-
vollständigung und Nachführung, und wurde in 2. Auflage in ungarischer,
deutscher und französischer Sprache herausgegeben.

Der 1. Band enthält eine Darstellung der allgemeinen forstlichen Ver-
hältnisse, der 2. das Lagerbuch der Wälder, d. h. eine gemeindeweise Auf-
ziihlung der Waldungen nach der Besitzesart, der Bodenbeschaffenheit und den
Holzarten. Der 3. Band gibt eine Statistik der Staatswälder und der 4. eine
solche der in staatliche Verwaltung genommenen Gemeinde-Wälder.

Das Werk bietet eine Masse von statistischem Material, wie sie schwer-
lieh je in einem Staate von der Ausdehnung Ungarns zusammengetragen worden
ist. Nicht nur die eigentlich forstlichen Verhältnisse finden sich eingehend
erörtert, auch alle Beziehungen dos Waldes zur Volkswirtschaft im weitesten
Sinn werden dargestellt, so namentlich der Absatz, Transport und Konsum der
Waldprodukte. Beispielsweise seien erwähnt die Ermittlungen über den Holz-
konsutn der Eisenbahnen und Dampfschiffe, der Berg- und Hüttenwerke, über
den gesamten Verkehr an Forstprodukten der letzten zehn Jahre, die Ver-
kehrsstrassen und -Mittel, die Holzpreise auf den bedeutenden Marktplätzen,
Zahl und Adressen der namhaftem Holzhäudler. Ausserdem bieten auch für
den Ausländer Interesse die Angaben über die Temperatur und die Nieder-
schlagsmenge der einzelnen Gebiete, über die Ergebnisse des Kulturbetriebs,
über den Viehstand und die Ausübung der Waldweide. Endlich finden wir
das staatliche Forst-Budget und Tabellen über die Organisation, Zahl, Namen
und Besoldung der einzelnen Beamten und deren Peusions-Berechtigungen.
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Einen wertvollen Kommentar zu den Tabellen bietet die Einleitung,
-deren Text sich nicht durch Jubiläumsstil auszeichnet, sondern in sachlicher
Weise die forstlichen Zustände bespricht und namentlich auch bestehende

Mängel hervorhebt. Der Raum gestattet es nicht, etwas davon zu reproduzieren;
einige kurze Notizen bietet das 2. Heft dieses Jahrgangs unter dem Titel
„Reisebriefe".

Die Summe der Arbeit, welche hier geleistet ward, setzt ein eifriges
Zusammenwirken vieler Sachverständiger, ja eines ganzen Beamtenstandes vor-
aus. Die meistens am Sammelwerke Beteiligten waren die Beamten der Central-
Abteilung für Forsteinrichtnng. Die oberste Leitung aber ruhte in der Hand
des ersten Forstmanns im Königreich, der im Jahr 18G6 zum Sekretär des

Landesforstvereins und zum Redaktor der „Forstlichen Blätter" gewählt worden

war und der dann rasch von Stufe zu Stufe stieg, bis er an die Spitze des

ganzen Forstwesens trat, das er nun so gründlich erforscht und so Übersicht-
lieh in allen seineu Beziehungen dargestellt hat. JA J>.

Anzeigen — ^4w's.

Forstakademie Münden.
Beginn des Wintersemesters Montag den 18. Oktober 1897. Scltluss

14 Tage vor Ostern 1898.
Oberforstmeister iEeise: Waldbau, Methoden der Forsteinrichtimg,

forstliche Exkursionen. — Forstmeister Dr. JewiscA: Agrar- und Forst-
politik, Ablösung der Grundgerechtigkeiten, Forstverwaltung, forstliche
Exkursionen. — Forstmeister JU'cÄaeü's : Forstgeschichte, Repetitor,
forstliche Exkursionen. — Forstmeister : Forstbenutzung, forst-
liehe Exkursionen. — Forstassessor Dr. Afete^er: Forstliches Repetitor.
— Prof. Dr. JföMer : Allgemeine Botanik, Laubhölzer im Winterzustand,
mikroskopische Uebungen, botanisches Repetitor. — Gell. Reg. Rat
Prof. Dr. Jfeteyer: Specielle Zoologie, zoologisches Repetitor. — Forst-
assessor Dr. JUJg»u : Zoologisches Repetitor. — Prof. Dr. G'owwcJer :
Anorganische Chemie, Repetitor für Chemie und Mineralogie. — Prof.
Dr. JJor»&ery«r : Meteorologie, physikalisches Repetitor. — Prof. Dr.
-öawZe : Mathematische Begründung der Waldwertberechnimg, Holzmess-
künde und des Wegebaues, Mechanik, geodätische Aufgaben. — Geh.
Justizrat Prof. Dr. .ZÏe&arfÂ : Civilrecht II. — Prof. Dr. »o« >S'ee?/toj\sJ :
Landwirtschaft für Forstleute. — Kreisphysikus Dr. ScAwto : Erste
Hülfe bei Unglücksfällen.

Anmeldungen sind an den Unterzeichneten zu richten, und zwar
unter Beifügung der Zeugnisse über Schulbildung, forstliche Vorberei-
tung, Führung, sowie eines Nachweises über die erforderlichen Mittel
und unter Angahe des Militärverhältnisses.

Der Direktor der Forstakademie : IFme.
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